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MANUSKRIPT 
 

Tobi und Kurt haben einen alten Fernseher, den sie nicht mehr brauchen. Da 

man den nicht im normalen Müll entsorgen darf, fahren die beiden zum 

Wertstoffhof. Dort erfahren sie viel Spannendes  zum Thema Müll. 

 

KURT: 

Die alten Schätze hier.  

 

TOBI:  

„Komm mit ans Wasser.“ 

 

KURT:  

So, wir sind heute im Wertstoffhof in München. Und meine Frage ist: Warum ist Müll denn 

eigentlich wertvoll? 

 

PETER EIDEN (Mitarbeiter Wertstoffhof): 

Der ganz normale Abfall, die Essensreste, die sollen zu Hause in der Mülltonne bleiben. Was 

wir jetzt hier haben, sind alles Wertstoffe, die man noch irgendwie verwerten kann: so was 

wie Holz, Eisen, wo man wieder Dinge draus machen kann, wo man recyceln kann. Alles, 

was zu uns kommt, ist sozusagen schon mal positiv, und das kann ruhig viel sein.    

 

TOBI:  

Knopf drücken!  

 

KURT:  

Knack! 

Wir haben von unserem Proberaum noch so einen uralten Fernseher dabei. Sie können uns 

sicherlich sagen, wo wir den unterbringen können.  

 

PETER EIDEN: 

Ja, logisch. Elektrogeräte allgemein beinhalten sehr viele Wertstoffe, unter anderem 

Metalle. Die kann man hier vorne in unserem speziellen Fernseh- und Monitorcontainer 

abladen. Den brauchen Sie einfach nur da reinstellen, und gut is.  

 

KURT:  

Es gibt also auch Problemmüll. Es ist ’n bisschen schwierig, den zu entsorgen.  

Jetzt war in letzter Zeit immer so ’ne Debatte mit den Energiesparlampen.  
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PETER EIDEN: 

Energiesparlampen sollen ja Energie sparen, aber umweltfreundlich sind sie ganz und 

gar nicht. In diesen Energiesparlampen ist jede Menge Quecksilber, das reinste Gift. 

Das heißt, auf keinen Fall in ’ne Mülltonne schmeißen, unbedingt zu uns kommen!  

 

KURT:  

Also, immer brav Müll sortieren, zum Wertstoffhof bringen. 

 

PETER EIDEN: 

Ihr könnt den Trödel auch in diese Boxen, separat sortiert, in – sagen wir mal – 

Elektroteile, in Kleintrödel, in Medien, in Büchern sammeln.  

 

TOBI:  

Oh! 

A one … 

 

KURT:  

… two … 

 

TOBI:  

… a one two … 

 

KURT: 

… three …  

 

TOBI:  

… four.  

 

KURT:  

Yo, da wird’s einem warm, denn hier ist’s bitterkalt.  

 

Es ist so bitterkalt, doch ich werd nicht alt.  

Tja, ich bin in diesen alten Müll so verknallt.  

Ich sammel das ganze Zeug nicht, sondern ich bring’s hierher. 

Und ihr seht es, hier ist noch viel mehr.  

Er haut in die Klampfe, und ich mach’s nicht.  

Denn ich hier hab ’n Freestyle-Kick.  

Einfach für dich, für die Kamera,  

also, check this up, ich bin nicht mehr lange da.  

Tschüss, auf Wiedersehen, ich hoff, dass wir uns bald wiedersehen.  
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GLOSSAR 

 

Wertstoffhof, -höfe (m.) – ein Ort, an den man speziellen Müll bringt, den man nicht in 

die normale Mülltonne werfen kann 

 

Müll entsorgen – Müll wegwerfen, beseitigen 

 

Schatz, Schätze (m.) – hier: ein alter Gegenstand, der für jemanden einen großen 

persönlichen Wert hat 

 

Komm mit ans Wasser – der Titel eines Bilderbuchs für Kinder  vom populären 

deutschen Illustrator Ali Mitgutsch 

 

Wertstoff, -e (m.) – der Stoff, den man wieder verwenden kann 

 

etwas recyceln – etwas, was weggeworfen wurde, weiterverwenden; aus etwas Altem 

etwas Neues machen 

 

Knack – hier: das Geräusch, das man hört, wenn Holz zerbricht 

 

etwas unter|bringen – hier: etwas hinbringen; etwas hinstellen  

 

Container, - (m., aus dem Englischen) – hier: ein großer Behälter aus Metall, in dem man 

Müll abstellen kann 

 

etwas ab|laden – hier: etwas abstellen 

 

und gut is (eigentlich: und gut ist es) – umgangssprachlich für: und weiter nichts; und das 

war’s  

 

Energiesparlampe, -n (f.) – eine Lampe, die nur wenig Strom verbraucht 

 

umweltfreundlich – so, dass etwas der Umwelt nicht zu sehr schadet 

 

ganz und gar nicht – überhaupt nicht 

 

Quecksilber (n., nur Singular) – der Name eines flüssigen, sehr giftigen Metalls 

(chemisches Zeichen: Hg) 

 

das reinste Gift, etwas ist das reinste Gift – hier: etwas ist sehr giftig  
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etwas schmeißen – umgangssprachlich für: etwas werfen; hier auch: etwas →  entsorgen  

 

Trödel (m., nur Singular) – die Bezeichnung für Gegenstände, die alt und wertlos sind 

 

separat – getrennt  

 

a one, two, a one two three four (englisch) – eins, zwei, eins, zwei, drei, vier; das 

Anzählen und die Taktvorgabe in der Musik 

 

nicht alt werden – umgangssprachlich für: früh nach Hause gehen, statt z. B. bis spät in 

die Nacht zu feiern 

 

in etwas verknallt sein – umgangssprachlich für: in etwas verliebt sein 

 

in die Klampfe hauen – umgangssprachlich für: Gitarre spielen 

 

Freestyle-Kick, -s (m., aus dem Englischen) – gemeint ist hier: der Spaß am 

Improvisieren 

 

check this up (englisch) – gemeint ist hier: hör zu 

 


